
 
Interview mit Helen Krähenbühl  
 
Wie würdest du Orange Communications SA in ein paar wenigen Worten 
beschreiben?  
Ich würde Orange als offen, kreativ, jung und dynamisch beschreiben. 
 
Warum hast du dich bei Orange beworben?  
Ich habe mich bei Orange beworben, weil ich gerne in einer jungen, internationalen 
Kommunikationsfirma arbeiten wollte. Die Werbungen haben mich schon immer 
angesprochen, farbig, fröhlich und der Mensch im Zentrum des Geschehens. Als ich die 
Stelle im Lehrstellennachweis ausgeschrieben sah, wusste ich: „Hier möchte ich 
arbeiten!“ 
 
Was sind die positiven oder negativen Punkte deiner Ausbildung bei Orange?  
Es gibt meiner Meinung nach nur einen negativen Punkt: Arbeiten kann sehr 
anstrengend sein. Doch dies ist bei jeder Firma so. 
 
Positive Punkte der Lehre bei Orange sind zum Beispiel das ausserordentlich gute 
Arbeitsklima, die Unterstützung in der Schule sowie im Betrieb und der internationale 
Flair, welcher dazu anstrebt, verschiedenste Sprachen zu lernen. 
 
Was hast du bis jetzt schon gelernt?  
Seit Beginn meiner Lehre habe ich gelernt Verantwortung zu übernehmen, 
Entscheidungen zu treffen, Prioritäten zu setzen und wie man sich in der Arbeitswelt 
verhält. 
 
Wie würdest du deine Lehre bei der Orange beschreiben? Was ist besser als in 
den anderen Firmen?  
Ein Lehrling wird hier als vollwertiger Mitarbeiter betrachten und auch so behandelt. Der 
Lernerfolg ist somit garantiert. Zudem wird in der Lehre viel Englisch und Französisch 
gesprochen, dies fördert. 
 
Würdest du eine Ausbildung bei Orange weiterempfehlen?  
Und wie!! 
 


